
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  
 
 
 
  

8./9. November 2018  
in Berlin, ver.di-Bundesverwaltung 
 

Arbeitsbedingungen beteiligungsorientiert zu analysieren und zu gestalten – das ist das 

Herzstück der Guten Arbeit. Dabei geht es einerseits darum, herauszufinden, was für die 

Beschäftigten bei ihrer Arbeit am wichtigsten ist. Andererseits gilt es, die Kolleginnen 

und Kollegen (mehr als bisher) in betriebs- und tarifpolitische Prozesse einzubeziehen 

und sie dafür zu aktivieren. Solche Möglichkeiten zur Aktivierung bilden mit Beispielen 

aus der Praxis einen Schwerpunkt der diesjährigen Werkstatt.  

Interaktionsarbeit – das Arbeiten mit Menschen – ist das zweite Zentralthema: Welche 

besonderen Anforderungen dies an die Beschäftigten stellt und wie sie dies handhaben. 

Wir gehen dabei auch der Frage nach, wie sich die oft nicht wahrgenommene 

Interaktionsarbeit in Betrieb und Dienststelle zum Thema machen lässt. 

 

Organisatorische Hinweise 

 

Übernachtung: Ibis-Hotel Schillingbrücke, Berlin 

 

Organisation: Astrid Schmidt (inhaltlich / konzeptionell) 

astrid.schmidt@verdi.de, 030 / 6956-1364 

 

Kathrin Neuendorf (organisatorisch) 

kathrin.neuendorf@verdi.de, 030 / 6945-1361 

 

Freistellung nach §37 Absatz 6 BetrVG, § 46, Absatz 6 BPersVG sowie §96, Absatz 4 

SGB IX, analog LPersVG und Regelungen für MAV. Tagungsgebühren fallen nicht an.  

Einladung & Programm  
zur Werkstatt Gute Arbeit 2018 
Information. Austausch. Vernetzung. 



Im
p

re
s
s
u
m

: 
V

.i
.S

.d
.P

. 
v
e
r.

d
i,
 P

a
u
la

-T
h
ie

d
e

-U
fe

r 
1
0
, 

1
0

1
7

9
 B

e
rl
in

; 
F

o
to

: 
E

z
ra

P
o
rt

e
n
/p

h
o
to

c
a
s
e

.d
e

 

 

 

Programm 8./9. November 2018 

 

Donnerstag, 8. November 2018 
 

12.00 – 13.00 Uhr Ankommen und Mittagsimbiss 

 

13.00 – 13.15 Uhr Eröffnung und Begrüßung 

 

13.15 – 14.15 Uhr Innovation & Gute Arbeit – aktuelle Themen 

Karl-Heinz (Charly) Brandl, Bereichsleiter Innovation und Gute Arbeit 

 

14.15 – 15.15 Uhr „Branchenbefragung bei den Wach- und Sicherheitsdiensten mit 

dem DGB-Index Gute Arbeit“ 

Arno Peukes, Bundessekretär Wach- und Sicherheit 

 

15.15 – 15.45 Uhr Kaffeepause 

 

15.45 – 17:45 Uhr Arbeitsgruppenphase: „Sensibilisieren – Wertschätzen – Aktivieren. 

Gute Arbeit als betriebs- und tarifpolitisches Instrument“ 

 

17.45 – 18:00 Uhr Plenum 

 

19.30  Gemeinsames Abendessen 

  

  

 

 

Freitag, 9. November 2018 
  

 

9:00 – 10:00 Uhr 

 

 

 

10:00 – 10:30 Uhr 

 

10:30 – 11:30 Uhr 

 

 

 

11:30 – 12:00 Uhr 

 

12:00 Uhr 

 

„Respekt in der Dienstleistungsarbeit – Ergebnisse einer 

empirischen Untersuchung“ 

Klaus Kock, Sozialforschungsstelle der TU Dortmund 

 

Kaffeepause 

 

„Interaktionsarbeit im Betrieb zum Thema machen“ 
Michael Gümbel, Organisationsberater Sujet GmbH und Anke Thorein, 

Bereich Innovation und Gute Arbeit  

 

Plenum 

 

Gemeinsames Mittagessen 

 

 


